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Viel Geld für einen 17-Jährigen
(28.09.2010) Was sind schon neun Punkte, wenn noch 24 zu kassieren sind? Ähnliche Überlegungen stellen Tom Dillmann und Daniel
Abt derzeit an. Lediglich der Blickwinkel der beiden Titelaspiranten im ATS Formel-3-Cup ist unterschiedlich. Der Franzose hat die neun
Punkte  bereits  sicher,  der  Deutsche  muss  sie  erst  noch  aufholen.  Die  Chance  dazu  besteht  am  kommenden  Wochenende  in
Oschersleben.

In der Magdeburger Börde bestreitet Deutschlands schnellste Formel-Rennserie am 02. und 03. Oktober ihr Saisonfinale. Die Läufe 17

und 18 warten in der Motorsport-Arena Oschersleben mit viel Spannung. Hier wird die Entscheidung fallen. Die Hauptdarsteller: ein
21-jähriger Franzose mit Namen Tom Dillmann und ein 17-jähriger Deutscher mit Namen Daniel Abt. Beide sind höchst unterschiedlich
- auch was die  Formel-3-Erfahrung betrifft.  Dillmann gestärkt  und routiniert  aus vier  Formel-3-Jahren,  Abt noch unerfahren und
ungestüm in seinem Formel-3-Debütjahr.  Die Voraussetzungen sind gleich,  denn mit ihren Dallara F307 Volkswagen verfügen die
Konkurrenten  über  gleiches  Material  und  können  sich  in  erfahrenen  Teams sicher  fühlen:  bei  HS  Technik  Motorsport  und  Van
Amersfoort Racing.

Ein Dreikampf wird am ersten Oktober-Wochenende  um den dritten Tabellenplatz geführt.  Hier  kommen die  Hauptdarsteller  aus
Dänemark,  den Niederlanden und aus Schweden.  Kevin Magnussen besitzt als Rookie beachtliche 85 Punkte,  Stef Dusseldorp der
Vizemeister hat 81 Zähler gesammelt und der Formel-3-Neuling Felix Rosenqvist kommt vor dem Finale auf 75 Punkte.

Der ATS Formel-3-Cup der Saison 2010 bot und bietet Spannung vom ersten bis zum 18 Lauf, soviel steht schon jetzt fest. Sieben
verschiedene Piloten wurden bislang als Sieger gefeiert,  elf verschiedene Fahrer standen auf dem Siegerpodest und insgesamt 17
Piloten werden in den Punkterängen geführt. Ausgeglichener war der ATS Formel-3-Cup noch nie. „Mir war klar, dass es nicht einfach
werden würden, doch wie hart und schwierig der ATS Formel-3-Cup ist, weiß ich erst jetzt“, gibt sich beispielsweise Kevin Magnussen

beeindruckt. Dabei traut man dem jungen Dänen eine große Motorsportkarriere zu. Am Montag nach dem Finale feiert Magnussen
seinen 18. Geburtstag - vielleicht als Tabellendritter in seinem ersten Formel-3-Jahr.

In der ATS Formel-3-Trophy ist auf den ersten beiden Plätzen alles klar.  Die beiden Teamkollegen Riccardo Brutschin und Alexey
Karachev sind auf und davon. Brutschin, der 18-Jährige aus Waiblingen, steht als Champion bereits fest und der Russe Karachev liegt
mit sattem Punktepolster sicher auf Rang zwei. Um den dritten Platz streiten sich beim Finale der Finne Aki Sandberg und der Russe
Maxim Travin - beide trennen mickrige zwei Pünktchen.

Richtig spannend wird es im  SONAX Rookie-Pokal.  Es geht schließlich um 10.000 Euro! Viel  Geld für  einen 17-Jährigen.  Abt und
Magnussen wollen es haben.  Auch hier  beträgt die  Differenz nur  drei  Punkte,  ein Klacks,  bei  noch 20 zu erringenden Zählern in
Oschersleben.

Fünf Fahrer konnten bislang im AvD Speed-Pokal punkten. Am besten Tom Dillmann mit 15 Zählern vor Daniel Abt, der zehn Punkte
sammeln konnte. Jeder einzelne Punkt ist Bares wert, deshalb darf man sich beim traditionsreichen Automobilclub von Deutschland auf

ein reges Interesse freuen.


